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Aus dem Staate 

« Es wird beabsichtigt, das Dellone 
Hotel in Ornahn zu einem Hospital um- 

zugestaltem 
« Die Verhandlungen wegen der Zuk- 

« 

kerprämien für die Orrrard und Norfolk 
» Zuckerfabriken sind jetzt im Obergericht 

f 
endgültig erledigt und zwar dahin, daß 

z 
i 

die Prämien unkonstitutionell seien. 
. Eine große Anzahl der College- 
tudenten und Schüler der Hochschule 

in Fremont arbeiteten Samstag dort in 
den Rübenfeldern und Baumfchulen zur 
Aushülfe, da Arbeiter ziemlich knapp 
sind. 

« Zu Beatrice wurde Lawrence Mc- 
ConnelL welcher eingeklagt war, sich an 

der 8 Jahre alten Tochter des Farmers 
Carson Barnard bei Tilley vergriffen zu 
haben, nach sstlindiger Sitzung von den 

- Geschworenen für schuldig befunden. 
« Hr. H. W. Risiko, früher Mitei- 

-« genthiimer des Grund Island »Demo- 
krat«, im letzten Jahre jedoch im Fre- 

I mont »Herold«, hat feine dortigen Jn- 
tereffen aus-verkauft und reisi nach dem 
Westen, um sich dort umgufehen und 
möglicher Weise zu etabliren. 

« Jn Sachen der zu lebenslänglichen 
Zuchthaus uerurtheilten Frau Lena Mar- 

3 garet Lille hat das Obergericht das Ge- 

f« fuch des Advokaten Homer um ein zwei- 
tes Wiederverhör abfchlägig beschieden. 
Das endet die Sache und falls sie nicht 
degnadigt wird, muß Frau Lillie bis 
an’s Lebensende hinter Zuchthausmam 

IV ern bleiben. 
i - 

Auf der Foltee.—We-m Seh-; 
oder einer Eurer Lieben infolge von! 
Rheumatiemus durch Schmerzen gefol-! 
tert werdet, dann greift fofort nach For-» 
ni’s AlpenkrautersBlutbeleber, dem alt- « 

bewährten Krauteriheilmitteb Er wird! 
hergestellt durch Dr. Peter Fahr-neu C 
Sons Co. ils-US So. hvvne Av» 
Chieago, Jll. ! 

« Bernard McGreeoey, der Mast-« 
»dent der verkrachten Eckhorn Valley 
Bank, welcher durchgebranrt war, jedoch 
in Phoenir, Arizvna, wieder festgenom- 
rnen und zurückgebracht wurde, worauf 
inan ihn unter Bürgfchaft stellte, ist vom 

Countyanwalt Mullen zu O’Neill wie- 
der arretirt aorden und in Numerv 
Si er gebracht, weil befürchtet wurde 
er Enerde wieder durchbrennen. 

« In der Nacht von Montag auf 
Dienstag wurde zu Eagle in vier an 

s fchäflslolale eingebrochen und wenig er- ; 
,,beutet aber ziemlich Schaden angerichtet ! Jm Saloon von Geo Oberlies wurdef Ei- die Safe gesprengt, aber nur ein paari 

Dollars erbeutet. Der allgemeine Waa- f renladen von J. J. Ritter, das Fleisch- 
gefchöft von C S. Trumble und diel 
Eifenrvaarenhandlung von Jl L. Mc-! 
Donald wurden heimgesucht, aber Alle-II 
in Allem nur etwa 87 in Geld erbentet.i 
Waaren wurden nicht genommen. i 

« Bei Plattsmouth trieb sich feiti 
Monaten ein Mann herum von dem man 

nicht wußte, wo und wovon er lebe undl 
fand rnan jetzt, daß er feit deei Monate-il 
etwa in einem Strohhaufen auf der« 

Form eines Hen. Thomas feine Unter- 
kuuft hatte und daß er während der gan- 

Zeit sich von den s auf dem 
h nährte, namentlich« n Aepfelm 

Er gab bei seiner Festnahme feinen Na- 
Y tnen als Louis Willnow an. Man 

« 

laubt, daß er irgend einer Insialt ent- 

prangen ist und stellt Nachforschungen 
an, währenddessen man ihn festhalt. 

« Zu Table Rock gab es am Samstag 
ein Schadenfeuer, inbem ber große Stall 
von C. h. Noeris, sowie eine nahe 
Kornkrippe unb ein großer Heuschober 
verbrannten. Das große Stallgebäube 
war mit Heu in Ballen angefüllt. Zu- 
erst inniden andere Gebäude von den 

Flammen bedroht, boch gelang es ber 

Feuern-ehr, eine Verbreitung zu verhü- 
ten. Tet- zerstörte Stall war eine alte 

«).«anbinarle« von Table Rock und war 

u Anfang ber siebztger Jahre von C. b. Erwirng dein Gründer von Tnble 
ock, errichtet worden. Es war ein 

lebtgebäubr. 

Der-se dad- was emm gegen 
Ostsee-sung braucht. 

» ,Als «elet stehend unb zuverlässige- 
Isgeneeimgnngesntttel scheinen Cham- 

letin’i Magens nnd Lebeetafelchen ge- 
das zu lett-, was man braucht, 

genug file ben stärksten und doch 
» 

uer stehet iüe Kinder und ohne je- 
ickeecktiche Reihen, das tmm oft bei 

Askeiften Reinigung-seinem findet, « 

IF
 

« Jn Süd-Qmaba ist die Nebraska 
Telephon Co. jeht mit Legung der unter- 
irdischen Nöhren für ihre Leitungsdrähte 
fertig geworden 

· John Wall von Sherrnann Connty 
hat die Gouverneurs-Biene im Kon 
samtnen und beabsichtigt, für die nächste 
Staatswohl bestimmt die Nomination 
für das höchste Staatsamt von den Re- 
publikanern zu erwiichen. 

Wenn Sie ein angenehmes Blutreini- 
gungsmittel wünschen, versuchen Sie 
Chamberlain’g Magen- und Leber-Esel- 
chen. Sie sind leicht zu nehmen und 
verursachen keine innerlichen Schmerzen 
noch irgend welche unangenehme Wir- 

,kung. Zum Verkauf bei A. W, Buch- 
heit. 
! « Campbell Bros. Nebraska Cirkuö 
hat wieder ein großes Unglück gehabt 
unb zwar bei Galveston, Tean Jbr 
Zug riß auseinander und die Theile kol- 

’lidirten dann miteinander-, wobei viele 
Wagen entgleisten und demolirt wurden. 
Eine Anzahl Thiere der Menagerie ent- 
flohen dabei. 

« Zu Clay Center wird seit vorge- 
stern der Prozeß gegen Aug. Anders vers 

handelt und ist es ein harter Kampf. 
Anders ist angeklagt, im Ber Fluß 
Fische mittels Dynamit getödtet zu hasj 
ben, was strasbar ist mit nicht weniger. 
als 8100 und nicht mehr als 8500, oder; 
mit Zuchthaus bis zu einem Jahre ? 

« Wer genaue Auskunft über irgend; 
ein Stück Land oder ionstiges Grund-II 
eigenthum in Nebraska, Kansas, Mis-; 
souri, Oklahoma, Colorado oder den! 
Dakotag wünscht, der wende sich —- in 
Deutsch oder Englisch —- an ! 

E r n st It üh l l 

Beatrice, Neb. ! 
« Bei Fremont beabsichtigt man, 

einen großen Delch zu bauen, um den 
großen Verheerungen des Platte Flusses 
Einhalt zu thun, die derselbe faft all- 
jährlich dort anrichtet. Der Sachver- 
ständige hollis W. Wentworth, welcher 
derartige Arbeiten sür die Northwestern 
Bahn macht, hat die Kosten der beabsich- ( 
tigten Arbeiten auf etwa i40,000 ver- 

anschlagt. 
« Ein junger Mann namens Jrving 

Moß, welcher fiir die Great Northern 
Bahn arbeitete und zwar an einer 
Dampfschaufel bei Konstruktion der 
Bahn etwa acht Meilen füdlich von Fre- 
mont, oerunglückte dort, indem er unter 
eine Car fiel und den hals brach. Er 
wurde nach dem Fremont Hospital ge- 
bracht, doch war Rettung seines Lebens 
nicht möglich. 

« Die etwa 7 Meilen westlich von 

Plattsmouth wohnende Frau Edgar 
Barker war am Montag dabei, in einem 
großen Kessel Fett auszulassen, als ihre 
Kleider Feuer singen. Sie lief aus; 
dem Haufe und durch den dadurch oer-’ 
urfachten Zug veranlaßt, war sie sofort 
in Flammen gehüllt und trug sie so 
schwere Brandwunden davon, daß ihr; 
Aufkommen bezweifelt wird. 

« Tie Geschäftsleute von Fremontf 
haben beschlossen, in Verbindung mit dem’ 
am 7. und s. Dezember siattsindenden 
Farmers Institut und Kornkontest der 
Dodge County Schulknaben einen Korn- 
karnioal abzuhalten und zwar in ziem- 

Ilich großem Umfang. Die Geschäfts- 
fleute werden Schaustellungen oon Korn 
iarrangirem ihre verschiedenen Geschäfte 
repräsentirend und werden allerlei Spei- 
fen silr die Besucher seroirt werden, 

sämmtlich Kornprodukte. Für den 
iDodge County Kornkontest für Schul- 
zknaben sind 600 Knaben eingetragen« 

—- Die besten Sorten Whidkies hält 
Theodor Schaumann. Halt Euren Be- 
qui das-um« 

-—-— Unser Difttiktgekicht trat am 

Dienstag in Sidung, doch liegt nicht viel 
vor unb» ein Theil der Sachen wurde 
verschoben. Auch wurde eg nicht für 
nöthig erachtet, die Geichworenen gu- 
fannnenzubeeufen, tkohdem sie gezogen 
waren 

—- Die am Dienstag siattsindende 
Uuktion von hanii Schcöder brachte eini 
sehr gutes Resultat, indem der VerkauH 
gegen 8700 mehr brachte, als erwartet 
worden war. Nicht wenig trug dazu 
bei das wirklich gute Vieh, welches zum 
Verkauf kam. 

Mu. 
Eine zuveelii sige Medizin und die stets 

aeat iue gehalten eeden lallte ist 
dambeels us ough Reine y. Sie verhü- 

tee die Krankheit, wenn sie been Kind glei 
beim Eintritt see deiieekeitmur g eben gvi 
oder auch nachdem verkn- icehnsts 

E i n weiblicher Minister. Die Po- 
litik ist kein Feld, das sür die Thätigkeits 
der Frauen besonders geeignet wäre· 
Es sehlt den Frauen meist die Fähigkeit, 
mit weiten Gesichtspunkten zu rechnen, 
aus den Ereignissen der Gegenwart in 
nüchterner Erwägung die richtigen«l 
Schlüsse sür die Zukunft zu ziehen und 

sdarnach in unbeirrbarer Konsequenz zr 
Jhandelm Und doch weist die Geschicht 
Ieine ganze Reie hervorragender Fraue 
aus, die als Herrscherin-ten ein große, 
Maß politischer Besähigung bewiesen 
haben, rxir brauchen nur z. B. an Ma- 
ria Theresia, an Katharina Il. zu erin- 
nern. Daß aber eine Frau mit der Lei- 
tung der diplomatischen Geschäfte eines« 
europäischen Großstaates betraut worden 
wäre, dieser Fall steht ganz vereinzelt in 
der Geschichte da. Vierzehn Jahre lang» 
hat Maria Anna, Prinzessin von Or- 
sini, die wechseivollen Geschicke Spaniens 
geleitet; sie hat Ministerien gestürzt und 

wieder errichtet, sie hat zum Kriege ge- 
rüstet und Frieden geschlossen, sie hat 
das Land, dein sie ihre Dienste geweiht, 
aus seiner Zerrissenheit und Erniedri- 
gung erhoben, ihrer Politik hat das 
Haus der Bourbonen die Krone Spa- 
niens zu danken! Die hochinteressante 
und ergreifende Lebensbesehteibung dieser 
bedeutenden Frauettgestalt, die als that- 
säehliehe Beherrscherin des spanishen 
Reiches jahrelang auf den Höhe 
Menschheit wandelte, dann aber ge 
in das Nichts zurücksank und in Ro 
stiller Zurückgizogenheit ihr Ledenb 
schloß, ist aus der Feder von Ludooi a 

Freifrau von Bodenhausen in dein neue- 

sten Heft der »Gartenlaube« oeröfs.nt- 
licht. Was die ,,Gartenlaube« in dem 
einen ttns vorliegenden Heft (Nr. 37 u. 

sss außer vorgenanntein Artikel an 

werthvollen Aussähen sonst noch bietet, 
mögen unsere Leser aus folgenden Titeln 
ersehen: »Das Wesen des modernen 
Kunstgewerbes«, oon Professor Dr. Ed- 
mund oon Sallwürk d. J. ,,Eine Nacht 
für Allah«, von Professor Dr. E. Da- 

gobert Schönfeld (illus·tt·iertt). »Die 
Fremdwörter in unserem Heere«, oott 

Professor Dr. Emil Pennek. »Die 
Wunder des Selens«, von Franz Bendt 
(illttstriert). Erwähnen wir dazu die 
beiden großen Nomane von Ludwig 
Ganghofer und Lulu von Strauß und 
Torney, die prächtige Jllustrierung, die 
neue Beilage »Die Welt der Frau«, so 
muß man wohl zugestehen, daß die 
»Gartenlaube«, was Reichthum und 
Güte des Gebotenen sowie geschmackvolle 
Ausstattung anbelangt, an der Spitze 
der Familienblätter marschiert. 

Zur Zeit des Friedens. 
In den ersten Monaten des :ltussisch-J,a: 

panischeu Kriean zeigte es sich aufs eklatan- 
tiechste, wie nothwendig Vorbeieitungen sind 
und welche Vortheile sitr vie erwachsen, die 

Loiiisagen ,,tl)t« Haus bei ttocteneni Wetter 
eckett.« Tie Titaeiid der Vorbeieituttg 

macht Geschichte nnd giebt uns unsere inst- 
ten Männer. Jede-H Individuum, sowie 
auch jede -leutioit toll-e auf Nothiälle gefaßt 
setn. Sind Sie vorbereitet, die ersten An- 
zeichen einer Criättung ersolgreich tu detiinii 
pfent tsiiie Urlaltung tann viel rascher lit- 
t«ikt werden« wenn sie behandelt wird, so- 
bald sie auftritt itiid ehe ne sich ini System 
sestgesettt hat. tshaiiibertaiitg tsoiigh nie-! 
medy ist wc en seiner tsrlaltunastuten be-« 
rühntt und sollte iür sofortigeu Wehr-auch pas ! 
rat Behalten werden. Zu verkaufen bei A.’ 
W. uchheit 

D e r W e i n hatte zur Kaufen- 
eit in Egypten, trotz des Verbotes des 
topheten, viele Anhänger, und zahl- 

reiche begeisterte Trinllieder aus jener 
«t sind der Nachwelt erhalten geblie- 
n. Auch das Bier, das Lieblingsge- 

ttiittl der alten Egypter, wurde damals 
noch im Nilthale erzeugt nnd fleißig ge- 
trunken. 

Eine interessante Ope- 
r a t i o n wurde kürzlich in einem 
Dospital in Columbu5, O» vollzogen, 
indem einem gewissen W. L. Kerr ein 
neues Paar Augenlider eingesetzt» 
wurde. Kerr war durch eine Natur 
gasexplosion schlimm verletzt worden, 
wobei seine unteren Augenlider fast 
ganz abgebrannt wurden. Man bil- 
dete nun neue Lider aus der Haut 
von Kerrs Arm. Die Augen wurden 
dann genäht und verbunden. Das 
Augenlicht war nicht in Mitleiden- 
schast gezogen worden. 

Liueolee und Umseqenv. 

: Um Danksagungstag wird hier das 
Fußbsllipiel von Illinois gegen Neb- 
kusin stattfinden. Es werden bei der 

iGelegenheii zahlreiche FußballiLiebhas 
der vvn allen Theilen des Staates hier- 
herkommen. Ich esiikde keinen Schritt- 
gehen, um dieses barbarische »Spiel« zu 
sehen, noch viel weniger eine lange Eisen- 
bahninhet bezahlen Na, »Jedes Thier- 
chen bat sein Plssiekcheni« Wie- finden 
Mc W W M Mfmec 

I 
T 

l III- Icki M HENN- 
M dsls meb sehe se 

Des Magnet welcher 
« 

zischt sind unsere 
seht ausgezeichneten 

T. Wettbe. 

Mannigfaltigkeit 
des Lagers von dem 
man ansfnchen kann; 

dabei vielseitig. 
c— 

Mit Sonnabend Zkkkkkkt letzte Tag 
Nicht ein Deut der speziell vorbereiteten Offerten kann hier erzählt werden, aber wir 
rathen ireiniiithigst Jedermann, daß man feinen Bedarf nicht eher befriedigt bis man 
die verschiedenen Departements des großen Ladens inspizirt hat, strotzend von endlos 
tosen Partien famoser Waaren, weiche für diesen lehren Tag 
unserer- grofzen Manufaktursjiblaß u. fabrikrester Verkauf-s 
im preis reduzirt worden sind. 

A« 

10 YardH schleichtes baum- 
wollen-IS 

Toweling 
wetth 6 Cents die York-, 10 

Yardg für 

25c. 
Immer-s Shetumv 

Flon 
200 Schachteln in weiß, 

schwarz und fast allen bun- 
ten Farben, überall verkauft 
zu 81 die Schachtel, Fabrik- 
endenverkauf, Schachtel 

75c. 

gäkaka Fabrik - Nester 
sind angekommen. 

Kommt schnell! 

Outing Flanell, Flanellettes, Shirtings, 
Waistings, Cretonnes, Caller Pereales 
usw« in Längen bis zu 12 Yard 

per 2c Yard. 

I Gestrickte Kinder- 
Istrümpfy Kappen so- 

wie Toques 

15c. 
Scide-Zwim 

alle Farben, per Spule 

2c. 
Ein Dutzend 

gute 
Sicherheitsnadeln 

1c. 
Schmärze baumwollJ 
Männcr-Halbstrümpfc 
Ausgezeichnete 10c Qualität, pto 
Paar beim Ablaßverkauf, Preis 

Ztc 
Zi-» Duh Paar 

Frauen-Strümpfe 
Ilcrquläre IU Gent Qualität, fleckt-n- 

lofc echtfchwarze Farbe, pro 
Paar 

N- 

Oc 

I
T

 

Knickerbocker Plan-s- 
Alle Farben und in Muster-! geeignet 
für Kinder-Schulkleider, wetth bis 
zu 18c, Ablaß-Verkaufspreis, Yard 

832c 
Schwergefließtc note-klei- 
vtmg für Männer 

Hemten, jedes 41 Hosen, das Paar — c 
Meeino Unterkleidung für 

Frauen 
Attsgezeichnete weiche Qualität, 

gewöhnlich verkauft zu ich, während 
dem Fabrikenden:Ve1kauf, per Stikck 

37c 

Gemifchic Rockford 
Männerfocken 

Während diesem Fabr-Moden - Ver- 
kauf, per Paar 

4c 
Eine ausgezeichnete stQualitätvon 

schweren, ganzwolleaen 

Halbstrümpfen 
für Männer, bei diesem Verkauf ge- 

hen sie, pro Paar zu 

14c 

Z Der Lineoin Stadtrath besteht jehtl 
aus folgendem Personal: M. Bauer-, 
J. R. Bett-nett, H. F. Biihop, J. S. 
Bishop, L. J. Daim, W. C. Fcampton, 

IV· A. Gent-ge, A. G. Greenlee, Ernest 
Hoope, A. H Hutten, Robert Matone 

iE H Marihall, William Schröder, 
W..A Woodward. 

1 Die Straßenbahngesellfchaft ist vom 

Obergeticht von aller Schuld freigespro- 
chen wegen des Unglücksfalles, der sich 
am 4. Juli 1903 an Ecke 17ter und F 
Straße infolge einer Erplosion ereignete, 
die verursacht wurde, indem Sprengstoffe 

zan die Geleite gelegt waren. Es ist 
jauch schwer ersichtlich, wie die Gesell- 
’fchaft wegen so etwas verantwortlich sein 
-könnte. 

I Die Polizei wurde ain Sonntag 
Abend nach dem Longfellow Schnlhanse 
gerufen, anf die Nachricht, daß drei 
Kerle in dein Schulhause seien. Das 
Gebäude wurde durchfncht, doch Niemand 
entdett. likS waren jedoch Papiete nndi 
Bücher In den Ziinrnern nmhetguvorfenH 
und eine Anzahl Pulte durchwühlt nnd 
beschädigt. Es sollen zwei Schwarze 
und ein Weiser geweer sein, welche den 
Einbrnch verübtem 

ITer net-erwählte Superintendent 
des Tabitha Peims, R. B. R. Weber, 
übernahm am Samstag seinen Posten 
und ist He. heimer mit seiner Familie 
abgezogen. Es wird der Versuch ge- 
macht, größere Kontribntionen file das 
Heim aufzubringen, die text nöthig sind, 
da es an allem -M·ögli en mangelt. 
Die Posten-en der verschiedenen Kirchen 
haben die Sache vor ihre Gemeinden ge- 
bracht und um Unterstühung für das 
wohlrhätige Heim ersucht. 

—- volt Euer Faß- need Ita- 
JOeeebiev bei J. J. cause. 
Das Dies-ent- Mc sub 
dieser-Ostse-« 

Wenn wir alles ohne Vorsicht essen, 
bekommen wir einen verdisrbenen Ma- 
gen, welcher nnreines Blut verursacht. 
Reinige den Magen mit Dr. August 
König’s Hamburger Tropfen und das 
Blut wird rein und gesund. 

1 Die Sozialisten sind hier in Lan- 
caster County schwach vertreten. Nach 
dem osfiziellen Wahlergebniß erhielt 
Parker S. Condit, Kandibat für Ober- 
richter, 98 Stimmen im County. Die 
Kandidaten sür Regenten der Universität 
erhielten noch weniger, nämlich Muth 
Pierec Roe 90 und Leonard DeVore 80. 
Da thaten die Prohibrtionisien schon 
besser, da erhielten nämlich die betreffen- 
den Kandidaten 385, resp. 438 und 428. 
Das ist gewiß bezeichnend siir Lancaster 
County. 

: Ein gesähiliches Individuum ist ein s 
Keil namens Marence Stervart, ein 
Krüppel, der aiietiit ivuide, weil er 

einen thäilichen Angriss aus den Pfund- 
leiher Tave Neseiky an O Straße 
machte-, weil derselbe ihm kein Geld ge- 
ben wollte· Nachdem er am Dienstag 
ooin Polizeirichter wieder entlassen mai-, 
unter dein Versprechen, den Staub Lin- 
coln’s schleunigst oon seinen Füßen zul 
schütteln, versuchte er dies auch aus ge- 
wiß originelle, aber höchst gefährliche 
Weise. Er legte sich nämlich erst einen 
Rausch zu und dann bestieg er aus dem 
Rock Island Bahnhos eine gerade vom 

Personal verlassene Lokomotioe, ließ die 
.Dampspseise ertönen und setzte die Ma- 
Jschine in Gang. Glücklicherweise kam 
ldas Personal schnell genug aus das eiser- 
ne Noß, um das Davonsahren zu ver- 

hindern, Stewart wurde überwältigt 
und der Polizei wieder übergeben. Als- 
er nach der Station gebracht wurde-, 
vors et set-te Krctckea sort aitdivollte die 
ganze Polizetmacht oekmöbelnx An net- 
tek ftkeel dasl 

I Der Prozeß, in welchem H· E. 
Burnham die B. äs- M. Bahn um 8150 
Schadenersatz verklagt hatte wegen eines 
getödteten Pferdes und worin dein Klä- 
ger 8125 zugesprochen wurden, ist von 
der Bahn appellirt worden. 

: Als einer der Angestellten in E. E. 
Mocketi’s Geschäft an 1430 O Straße 
am Dienstag Abend mit einem Automo- 
bil eben in das Geschäst gefahren war, 
wurde plötzlich brennendes Gasolin über 
den Vordertheil der Maschine und noch 
eine Strecke voraus ans den Boden ge- 
schleudert. Die Feuer-weht kam schnell 
und löschte den Brand. Die Maschine 
wurde stark beschädigt, der Fußboden 
war nicht durchgebrannt. 

I Jm Alter von 79 Jahren starb am 

Dienstag Abend Hr August Hasse, ein 
alter Bürger Lincols, nach etwa sechs- 
inonatlicher Krankheit Hr. Hasse woh- 
te feit 5353 Jahren in Lincoln und seit 337 
Jahren in Nebraska. Es überleben ihn 
feine Wittwe nnd sechs Töchter, von de- 
nen fiinf hier in Lincoln wohnen, näm- 
lich Frau Fred Schmidt, Frau Henrh 
Schinidt, Frau G. A. Hagensick, Frau 
Venry Burleigh und Fri. Martha Hasse; 
Frau Eniil Eichblatt wohnt in Texas· 
Die Familie gehört zu den geachtetften 
in Lincoln und wird ihr das Beileid 
Aller zu Theil. Das Begräbniß an dem 
sich zahlreiche Leidtragende betheiligten, 
fand am Freitag statt. 

Eine Karte. 
Dieses ur Befcheini ung, daß alle Apothe- 

kcr autorifirt sind, Cu das Geld zurückzuer- 

xtattetn wenn Foley s Honey and Tat ver- 
ehlt Euren Husten oder Erfüllung n kuri- 

ren Es stoppt den Husten un seilt vie 
Lun en aus. Verhütet Pneumonte nnd ku- 
titt eginnende Schwinde t. Enthält keine 
Opiate nnd ist das sicherstef rKindein Fragt 

sttäe um«-. das-) and ji«-Fand WARR- III-PH- 
M 

bis arg-. Max-a sie-. ZU« »Es-« «- 

If si Hei-f 


